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Scharade.
Mein Erstes kömmt zwey und fünfzig mal im Jahr/

das Zweyte wächst an den Bäumen das Dritte ist

die Pfliedt eines Esels. Das Ganze bin ich, und
erwarte ein Trinkgeld/ lemehr/ je lieber; denn ich hast

es höllisch nöthig.

Ich wünsche Euch in diesem Wirrewarr /
Ein schönes, glüekliches Neujahr,
Des Himmels Gunst und allen Segen,
lind einen Sackvoll Geld daneben.

Ich bin gar ein schlechter Poet,
Was schadtS wenn man mich nur Versteht»
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